
 
 
 

Antrag auf Moderation der E-Mailverteiler 
für Studierende einer Fakultät oder 
bestimmter Studiengänge 
Bitte geben Sie diesen Antrag ausgefüllt und von der Einrichtungsleitung unterschrieben im 

Sekretariat des BITS (V0-207) ab. 

 
 

 

Das Recht zur Verteilermoderation wird beantragt für 
Fakultät / Abteilung / Einrichtung: 

 
 
Moderationsrechte sollen folgende Personen erhalten: 
Die eingetragenen Personen müssen bereits im Personen- und Einrichtungsverzeichnis 

(PEVZ) samt Telefonnummer und E-Mailadresse eingetragen sein: 

 
1. Person BITS-Benutzername 

 
 

2. Person BITS-Benutzername 
 
 

3. Person                                                                                                              BITS-Benutzername 
 
 

Folgenden Personen soll dasselbe Recht entzogen 
werden: 
Bitte tragen Sie hier ggf. die Namen von Personen ein, die bisher Zugangsrechte hatten, die nun 
aufgehoben werden sollen: 

 
 
 
 
 
 

Unterschrift der Einrichtungsleitung 
 
 
 
 

Wird im BITS ausgefüllt: 
Recht wurde eingerichtet am  , vom    



Hinweis Moderationsrecht der Mailverteiler 
 

Mit dem beantragten Recht können E-Mails freigegeben werden, die über einen der eKVV- 
Mailverteiler an die Studierenden der auf dem Antrag genannten Einrichtung oder Studiengänge 
geschickt werden. 

 
Das eKVV kennt die persönlichen Mailadressen der Studierenden und deren 
Einschreibungsdaten. Das System generiert daraus vielfältige automatische Mailverteiler, die 
Studierende aufgrund ihrer Einschreibung erreichen. 

 
Jede Person die im PEVZ mit einer Mailadresse eingetragen ist, kann diese Verteiler beschicken, 
aber nicht selbst freigeben. Eine Freigabemail mit einem Bestätigungslink wird an die 
Moderator*innen geschickt. Aufgabe der Rechteinhaber*innen ist es, zu entscheiden, welche 
Mails freigegeben werden und welche nicht. Folgende Punkte sind besonders zu beachten: 

 
Studierende erhalten täglich mehrere E-Mails aus der Universität. Jede Mail sollte daraufhin 
geprüft werden, ob sie wichtig genug ist und ob der Mailverteiler passend gewählt ist. Häufig gibt 
es Alternativen, die einen kleineren Kreis und trotzdem die passende Zielgruppe erreicht. 

 
Wir empfehlen, innerhalb der Fakultät verbindliche Regeln aufzustellen, welche Mails an die 
Studierenden sinnvoll sind und freigegeben werden sollen. 

 
Gibt es mehrere Moderator*innen, sollten sie untereinander abstimmen, wer zu welchem 
Zeitpunkt zuständig ist und nach welchen Kriterien Mails freigegeben werden. 

 
Wenn Sie Fragen zur Nutzung haben oder eine Einarbeitung benötigen, können Sie sich 
jederzeit an die Mailadresse bissupport@uni-bielefeld.de wenden. 

mailto:bissupport@uni-bielefeld.de

